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Innovative Wärmepumpe in Cottbus:
CO2-Reduktion für die Industrie!

Besuch des BMWE-Nachwuchskreises am DLR Cottbus:
Innovative hochtemperatur-Wärmepumpe für CO2-arme

Industrieprozesse vorgestellt.

Cottbus, Deutschland - In einer besonders aufschlussreichen
Veranstaltung hat der Nachwuchskreis des Bundesministeriums
für Wirtschaft und Energie am 24. Juni 2025 den DLR-Standort in
Cottbus besucht. Bei diesem Besuch durften die Teilnehmer
einen Blick hinter die Kulissen des Forschungsinstituts werfen,
das sich mit CO2-armen Industrieprozessen beschäftigt.
Besondere Aufmerksamkeit erhielt die innovative Pilot-Anlage
CoBra, die eine Schlüsselrolle in der Entwicklung
klimafreundlicher Technologien spielt.

Die CoBra-Anlage ist das Resultat zweijähriger
Entwicklungsarbeit und bietet eine beeindruckende
Wärmeleistung von circa 200 Kilowatt. Mithilfe einer



Hochtemperatur-Wärmepumpe ist es der Anlage möglich,
Temperaturen von bis zu 300 Grad Celsius zu erreichen. Diese
Technologie stellt eine effektive Alternative zu fossilen
Brennstoffen dar, insbesondere in energieintensiven Sektoren
wie der Papier-, Chemie- und Ernährungsindustrie. [DLR]
berichtet, dass die Hochtemperatur-Wärmepumpe mit
regenerativ erzeugtem Strom sogar klimaneutral betrieben
werden kann.

Nachhaltige Lösungen für die Industrie

Der Besuch diente nicht nur dem Kennenlernen der technischen
Gegebenheiten, sondern auch der Diskussion über die aktuellen
Herausforderungen in der Energieforschung. Der Austausch über
Strategien, wie die Forschungsergebnisse in konkrete
Industrieprojekte umgesetzt werden können, zeigt, dass alle
Beteiligten ein gutes Händchen für die Zukunft der
Energieversorgung haben wollen. Schließlich gilt es, den
steigenden Anforderungen an nachhaltige Produktionsprozesse
gerecht zu werden, da der Druck zur Reduktion von
CO2-Emissionen immer größer wird.

Ein zentraler Punkt des DLR-Projekts ist die Fähigkeit,
Prozesswärme zwischen 100 und 500 Grad Celsius
bereitzustellen. Hierbei stellt die CoBra-Anlage einen
bedeutenden Fortschritt dar, der eine massive CO2-Reduktion
im industriellen Sektor ermöglichen könnte. [Photovoltaik] hebt
hervor, dass die Wärmepumpe, die Luft oder Argon als
Arbeitsmedium nutzen kann, noch weitaus höher entwickelte
Prototypen anstrebt, um verschiedene Industriezweige zu
bedienen.

Der Weg zur klimaneutralen Zukunft

Ein weiterer Schritt auf dem Weg zur Klimaneutralität ist im
Rahmen der „Wärmewende 2045“ geplant. Dabei wird
angestrebt, Gebäude bis 2045 klimaneutral zu heizen und zu
kühlen. [Energieforschung] berichtet, dass innovative und



nutzerfreundliche technologische Entwicklungen gefördert
werden, um die Akzeptanz dieser neuen Lösungen in der
Bevölkerung zu steigern. Von der automatisierten Erfassung der
Gebäudestrukturen bis hin zur Verbesserung der Klimabilanz
neuer Materialien wird in vielen Bereichen Forschung betrieben.

Die Herausforderungen, die sich aus der Versorgung sowohl in
dicht besiedelten als auch ländlichen Gebieten ergeben, müssen
ebenfalls angegangen werden. Die Koordination von
Anstrengungen zwischen Wissenschaft, Industrie und der
Bevölkerung ist entscheidend, um nachhaltige Energielösungen
zu entwickeln, die nicht nur effizient, sondern auch praktikabel
sind.

Insgesamt zeigt der Besuch des Nachwuchskreises des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie am DLR, dass in
der Forschung nicht nur Grundlagenarbeit geleistet wird,
sondern auch konkret daran gearbeitet wird, wie
Forschungsergebnisse in der Industrie zum Einsatz kommen.
Begeisterung für nachhaltige Technologien ist der erste Schritt
in eine grüne Zukunft, die jetzt schon großartige Fortschritte
verspricht.

Details
Ort Cottbus, Deutschland
Quellen www.dlr.de

www.photovoltaik.eu
www.energieforschung.de
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